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Protokoll GV Interessensgesellschaft Pflege Angeborener Herzfehler (IG-PAHF) 
11.11.2016 Bern 

 
 
Anwesend: Ch. Siegrist, M. Thom, S. Schwertfeger, C. Thomet, G. Stoffel, V. Geiser, Ch. Etter, 

I. Stalder-Ochsner, Y. Kröger, B. Jordi, R. Hämmerli, H. Cimer,  
D. Kübler Deuber 

Entschuldigt: Ch. Mathis 
Protokoll: M. Kuster 
 
1. Eröffnung und Begrüssung 

Corina Thomet begrüsst alle recht herzlich zu der 1. GV der Interessensgesellschaft Pflege 
angeborener Herzfehler. Die GV wird etwas verkürzt sein, da die Mittagspause auf Grund 
der längerdauernden Referate des Vormittags gekürzt wurde. 

 
 

2. Begrüssung neuer Mitglieder der IG-PAHF 
Aktuell zählt die IG 24 Mitglieder.  
14 Mitglieder sind an der GV anwesend. 
Folgende Mitglieder wurden seit der Gründung neu aufgenommen und werden herzlich 
begrüsst: 

 
F. Von Arx 
S. Lerch 
A. Hirscher      
R. Gnägi 
Ch. Etter 
Ch. Mathis 
S. Bründler 
S. Schwertfeger    
H. Cimer      
R. Huber      
 
 

3. Wahl der Stimmenzähler 
Ch. Etter meldet sich als Stimmenzähler dieser GV. 

 
 

4. Wahl des Vorstandes 
Die Vorstandsmitglieder werden einstimmig durch die anwesenden Mitglieder gewählt. 

 
Präsidentin    C. Thomet  
Vizepräsidentin   I. Stalder-Ochsner  
Sekretariat    M. Kuster  
Wissenschaftlicher Ausschuss G. Stoffel, Y. Kröger 
Kassier    D. Kübler Deuber 

 
 

5. Statutenvernehmlassung 
Die Statuten werden ohne Einwände angenommen. 

 
 

6. Bericht Kassiererin 
Das laufende Jahr 2016 ist noch nicht komplett abgeschlossen. 
Gemäss der Präsidentin werden aktuell die laufenden Aufwände von Vorstandsmitgliedern 
oder Sponsoren übernommen. 
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An der nächsten Vorstandsitzung werden sich die Mitglieder erneut Gedanken machen, wie 
die IG ihre finanziellen Auslagen abdecken können ohne dass dies alleine von den 
Vorstandsmitglieder getragen werden muss. 
Ein Mitgliederbeitrag der IG Mitglieder wird sicherlich erneut diskutiert werden und 
längerfristig whs. unumgänglich sein. 
Da die IG eine Untergruppe der AG KAPT ist, ist eine punktuelle Querfinanzierung für ein 
Sponsoring für einen Kongressbesuch vorstellbar. 

 
Budgetvorschlag 2017 

 

Budget 2017 Einnahmen (CHF) Ausgaben Bemerkungen 

Spende GV 260.-  Nach weiteren 
Einnahmequellen 
für 2017 wird 
gesucht 

    

Drucksachen  150.-  

Vorstandsspesen  500.-  

Anlässe  800.-  

    

Total Einnahmen 260.-   

Total Ausgaben  1450.-  

 
Die Suche nach möglichen Einnahmequellen wird in der Vorstandssitzung von Januar 2017 
fortgesetzt und wenn nötig ergänzt.  

 
 
7. Neues aus dem Vorstand 

 
a. Zusammenarbeit Herznetz.ch:  

 Corina Thomet hat regelmässig an Sitzungen des Dachverbandes Herznetz.ch 
teilgenommen. 
Der Dachverband (EVHK, Cuore Matto, Coeur Battant, Kinder- und GUCH Kardiologen, 
IG-PAHF) bezweckt die Verbesserung der medizinischen Versorgung, der Lebensqualität 
und der sozialen Integration von Patienten mit angeborenen Herzfehlern in der Schweiz  

 In Zusammenarbeit mit dem Dachverband, div. Kardiologen und der finanziellen 
Unterstützung durch die Pharmafirma Actelion wurde ein Patientenausweis erarbeitet. 
Dieser ist in den Sprachen Deutsch, Französisch und Italienisch erhältlich. Und kann über 
das Sekretariat von herznetz.ch bestellt werden.  

 Educational Day 2017 , 4.2. 2017 Technopark ZH 
 
 

 
 

b. AG-KAPT: 

 Gaby Stoffel stellt uns nochmals die Arbeitsgruppe für kardiovaskuläre Pflege und 
Therapie  AG KAPT vor.  
Sie umfasst ca. 250 Mitglieder 
Sie ist ein Mitglied der schweizerischen Gesellschaft für Kardiologie 
Die IG PAHF ist eine Untergruppe der AG KAPT 
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Auf der Homepage der AG KAPT ist der Vorstand aufgeführt und es gibt Infos zu 
spannenden Events und Kongressen nachzulesen  www.ag-kap.ch 

 

 Jahrestagung der schweizerischen Gesellschaft für Kardiologie (SGK) zusammen mit NF 
und Rettungsmedizin 7.9. Juni 2017  
Es gibt auch 4 Pflegesessions „Aus der Praxis für die Praxis“ 
Workshop rund um innovative Praxisprojekte, interessante  
Fallbeispiele aus der Praxis – für die Praxis.  
Eingereicht werden können Abschlussarbeiten, Praxisprojekte oder  
Fallbeschreibungen aus dem kardiologischen Fachgebiet 
Deadline ist der 31.12.2016  
Email: agkap.ch@gmail.com  

 
 
 

c. AEPC Workinggroup:  

 Gaby Stoffel informiert uns über den aktuellen Stand der „Association for european 
paediatric and congenital Cardiology  AEPC. 

 Der Jahreskongress findet im Frühjahr 2017 statt. 
 

 
 
8. Informationen und Ausblick 

 
a. AECP Kongress Lyon 26.3.-1.4.2017 
 
b. Euro GUCH, Lausanne: 5-6. Mai, 2017, www.euroguch.org 

Achtung! Es hat nur 250 Plätze, also rasch anmelden wer interessiert ist. 
 
c. World Congress of Pediatric Cardiology & Cardiac Surgery, Barcelona: 

16.-21- Juli, 2017, www.wcpccs2017.org 
 
d. Buchtipp von Corina Thomet: 
    Congenital Heart Disease and Adolescence, Springer-Verlag 
http://www.springer.com/de/book/9783319311371 
 
 

 
9. Varia 

 

 Mirjam Thomi hatte Kontakt zu Pflegefachpersonen in Freiburg im Breisgau. Sie 
interessieren sich für unsere IG und es kam die Frage auf ob sie sich auch unserer IG 
anschliessen können. Die Mitglieder der GV finden ja und freuen sich über 
grenzübergreifende Kontakte. 

 
 

Die nächste Generalversamlung der IG-PAHF findet am ......., in ........statt. (Aktuell noch offen, 
Sie werden zeitnah über den Termin der GV 2017 informiert) 
 
 
 
 
 
19.12.2016 

http://www.wcpccs2017.org/
http://www.springer.com/de/book/9783319311371

